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Gar zu glatte und gar zu rauhe Wege sind schwer

,u wandern. Dort gleitet der Fuß aus, und matt
söllc ; hier stößt er an und man strauchelt. I»
groscm Glücke und Unglücke weise seyn, zeugt von
Weisheit. Wer jenes vermag, kann auf dem Eise
gehen; und wer dieß versteht, kann Bergsteigen.

Diese Welt ist kein Klima für den schwachen Frommen.

GehtS ihm gut so hört er auf, es zu seyn;
und gehrs ihm übel, so ringt er fleh die Hände
wund. Frommer Wille muß auch entschloßner, mu-
thiger Wille seyn.

Fruchtpretse vomieren rvlntermonat»
Kernen 22 Bz. — —
Mühlengut 20 Bz. —
Koggen is Bz. ^ ^
Wicken 20 Bz. — —

Auflösung des letzten Räthsels. Der Besen.
Neues Râhtsel.

Enger mich mit meinem Herrn zu gatten,
Als mit dem Körper der Schatten
Such ich täglich, wenn er mich erkiest.
Auch dem Umriß bin ich treuer;
Ja sein Farbenleiher;
Schade, daß mein Wesen Haut nur ist.


	Fruchtpreose vom 15ten Wintermonat

